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Immer gut informiert.

 www.schallstadt.de

Donnerstag, 24. März 2016 Nr. 12 / 2016

Die Gemeinde dankt allen ehrenamtlich 
engagierten Bürgern aus dem Ortsteil 

Mengen, jung und alt, für deren Einsatz  bei 
der Dorfputzede am vergangenen Samstag. 

  

Bürgermeisteramt Schallstadt 

(siehe auch weitere Information in diesem  
Mitteilungsblatt unter Bürgerforum Mengen)  

Teilhabe gewünscht? 
Teilnahme gewünscht!    

Noch wenige Plätze frei

Die Gemeinde Schallstadt beteiligt sich seit Oktober 2015 
an dem Projekt „Bürgerbewegung für Inklusion“ der Aka-
demie Himmelreich, welches vom Landkreis Breisgau-
Hochschwarzwald unterstützt und vom Sozialministeri-
um Baden-Württemberg inanziell gefördert wird. Dieses 
Projekt soll die gleichberechtigte und selbstbestimmte 
Teilhabe von Menschen mit Behinderung auf kommuna-
ler Ebene stärken und voranbringen. In diesem Zusam-
menhang bietet die Gemeinde - auf Initiative von Frau 
von Greve, die als Kommunale Inklusionsvermittlerin (KIV) 
hier arbeitet - in Zusammenarbeit mit der Akademie Him-
melreich eine eintägige Schulung zur Inklusionsbeglei-
tung an. Und zwar am

 Samstag, 16. April 2016, von 10.00 – 18.00 Uhr, 
in der Scheune der Kita Käppele

Darauf aufbauend und zur Vertiefung gibt es im Juni 
noch einen Nachmittagstermin am 

Donnerstag, 23. Juni, von 16.00 – 19.00 Uhr,  
in der Scheune der Kita Käppele

Folgende Inhalte sind vorgesehen: Die UN-Behinderten-
rechtskonvention, Formen und Arten von Barrieren und 
deren Überwindung; Partizipation und Selbstbestim-
mung, vorurteilsbewusste und anti-diskriminierende 
Handlungsstrategien u.v.m. Ziel ist, dass durch die Aus-
einandersetzung mit dem Thema Behinderung und Bar-
rieren neue Wege gefunden werden, die den Umgang 
miteinander erleichtern, Unsicherheiten abbauen und 
so das Zusammenleben verbessern. Das ist spannend 
und das macht Spaß! Zudem können sich engagierte 
Fürsprecher für den Gedanken der Inklusion inden und 
gegenseitig unterstützen. Wir freuen uns sehr, wenn sich 
aus der Einwohnerschaft noch Menschen für das Thema 
interessieren und sich anmelden! Die Teilnahme ist kos-
tenlos. Anmeldeschluss ist der 01. April 2016. Bitte 
melden Sie sich bei  inklusion@schallstadt.de oder unter 
der Telefonnummer 0175-6061727, Barbara von Greve, 
KIV Schallstadt   

Beginn der Sommerzeit 

Die mitteleuropäische Sommerzeit 
beginnt am Sonntag, 27. März 2016 
um 2:00 Uhr. Zu diesem Zeitpunkt 
wird die Stundenzählung um eine 
Stunde von 2:00 Uhr auf 3:00 Uhr-
vorgestellt. 
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SCHULEN

Johann-Philipp-Glock-Schule 
Rektorat Grundschule  
Christiane von Zahn 9761-11

Außenstelle  Werkrealschule  
Iris Paul 9761-10

Sekretariat Silvia König 9761-12

Fax 9761-15

Kernzeitbetreuung 9761-20

Alemannenschule Mengen 
Rektorat Karin Modlich 2600

Fax 408504

Hausmeister Olaf Jost 408447

Halle Mengen 408503

Kernzeitbetreuung 4029483

KINDERTAGESSTÄTTEN

Kita Käppele  
Manuela Kaspari 615084

Kita Mengen  
Gudrun Holz-Cyriax 1677

Kita Gehrenweg 
Karin Merklin 7596

FEUERWEHR

Feuerwehr Schallstadt 615030

Feuerwehr Mengen 40166

FORSTVERWALTUNG

Jürgen Bucher 6197-35 
Fax 6197-36                         Mobil 0162 2550714 
E-Mail: jpbucher@gmx.net

SOZIALE DIENSTE

Seniorenplegeheim  
Batzenbergblick  61 39 86 00

Sozialstation Mittlerer Breisgau e.V.  
 0 76 33 95 33-0

Beratungsstelle für ältere Menschen und 
deren Angehörige 0 76 33 95 33-20

Dorfhelferinnenstation Schallstadt-Ebringen-
Pfafenweiler  4058069 
Nachbarschaftshilfe der Ev. Kirchengemeinde 
Wolfenweiler  Pfarramt  6519

Frauen- & Kinderschutzhaus Freiburg  
 0761  310 72 (rund um die Uhr)

Hospizgruppe Südlicher Breisgau  
 0160 96842020

OFFENE MOBILE  
JUGENDARBEIT

Caroline Michler 0176 41102783

KOMMUNALE  
INKLUSIONSVERMITTLERIN

Barbara von Greve-Dierfeld  0175 6061727

NOTRUFE

Feuerwehr, Rettungsdienst/  

Notfallrettung 112

Polizeinotruf 110

Polizeiposten Ehrenkirchen 07633 806180

Polizeirevier Freiburg Süd 0761 8824421

Branddirektion Freiburg 0761 2013315

Giftnotruf 0761 19240

Gas: Badenova AG &Co. KG 0800 2767767

Strom:  

Energiedienst Netze GmbH 07623 921818

Wasser (nach den Dienstzeiten) 0160 90166029

ÄRZTE 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  

einheitliche Nummer  116117

Notfallpraxis für Erwachsene 

Medizinische Uniklinik Freiburg,  

Hugstetter Straße 55  0761 8099800

Notfallpraxis für Kinder  

St. Josefskrankenhaus,  

Sautierstraße 1 0761 80998099

 ZAHNÄRZTE 

zahnärztlicher Notfalldienst                             

einheitliche Nummer  0180 322255541 

 TIERÄRZTE 

einheitliche Nummer                                         

Notdienstansage  07631 36536

APOTHEKENNOTDIENSTE

Freitag, 25. März 2016 

Breisgau-Apotheke Kirchhofen, 

Staufener Straße 1, 79238 Ehrenkirchen 

(Kirchhofen),07633 5393 

Flora-Apotheke Müllheim, Hauptstraße 123, 

79379 Müllheim, Baden, 07631 36340 
  

Samstag, 26. März 2016 

Schwarzwald-Apotheke, St.-Ulrch-Straße 2, 

79189 Bad Krozingen, 07633 4105 
  

Sonntag, 27. März 2016 

Faust-Apotheke Staufen, Hauptstraße 52, 

79219 Staufen im Breisgau , 07633 958220 

Apotheke am Schillerplatz Müllheim, 

Werderstraße 23, 79379 Müllheim, Baden, 

07631 12775 
  

Montag, 28. März 2016 

Bad Apotheke Krozingen, Bahnhofstraße 23, 

79189 Bad Krozingen, 07633 92840 

VERWALTUNG

Internet:  www.schallstadt.de  E-Mail: rathaus@schallstadt.de

Zentrale  07664/6109-0
Sprechzeiten 
Montag, Mittwoch und Freitag   8:00 Uhr -12:00 Uhr 
Dienstag   7:30 Uhr - 12:00 Uhr und 14:00 Uhr - 17.00 Uhr 
Donnerstag  8.00 Uhr – 12:00 Uhr und 14:00 Uhr – 18.00 Uhr

Bürgermeister Jörg Czybulka 6109-31

Sekretariat/Mitteilungsblatt Michaela Boehm 6109-31

HAUPTAMT 

Leiter Thomas Regele 6109-36

Sekretariat Andrea Gugel 6109-35

Allgemeine Verwaltung Silvia König 6109-25

Personalamt Evelyn Albrich 6109-23 
Kindergartenbeiträge

Feuerschutz/Flüchtlinge/  Georg Schefold 6109-22
Öfentlichkeitsarbeit/Gewerbe  

Melde-, Passamt/ 
Fundbüro/Soziales Domenico Petrella 6109-21

Standes- /Ordnungsamt/ Caroline Vögtle 6109-24 
Friedhof/Rente  Ulrike Willi 6109-38

Grundbucheinsichtstelle Caroline Vögtle/Thomas Regele 6109-24

VERWALTUNGSSTELLE MENGEN

 Ute Oettle 2669

Sprechzeiten 
Dienstag 7:30 Uhr – 12:00 Uhr und 14:00 Uhr – 17:00 Uhr 
Mittwoch   9.00 Uhr – 12:00 Uhr 
Donnerstag   8.00 Uhr -12:00 Uhr und 14:00 Uhr -18:00 Uhr

RECHNUNGSAMT

Leiter Heribert Weirich 6109-44

Steuern/Abgaben/Liegenschaften Klaus Braun 6109-43

Wassergebühren Lena Eschbacher 6109-42

Gemeindekasse Kilian Kaufmann 6109-40

BAUAMT 

Leiter Reinhold Willmann 6109-33

Verwaltung Jürgen Wohlgemuth 6109-32

Verwaltung Andrea Schiwitz 6109-34

Sekretariat Ursula Hermann 6109-29

BAUHOF

Leiter Hubert Schüler 0170 6313883

Wassermeister  Rainer Hanser/ Alexander Hohmuth 
während der Dienstzeiten  0170 6313881 
nach den Dienstzeiten  0160 90166029

IMPRESSUM

Herausgeber: Bürgermeisteramt 79227 Schallstadt, Kirchstraße 16 
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Bürgermeister Jörg Czybulka

Druck und Verlag: Primo Verlag, Anton Stähle, Meßkircher Straße 45,  
78333 Stockach,  07771/9317-11, Fax 07771/9317-40, anzeigen@primo-stockach.de, 
www.primo-stockach.de
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AMtLIchE BEkANNTMAchUNGEN

Öfentliche Bekanntmachung 

Einladung zur Aufklärungsversammlung über die 
geplante Flurbereinigung Staufen (L 123), Landkreis 
Breisgau-Hochschwarzwald  

Das Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald -untere Flurbe-
reinigungsbehörde- beabsichtigt, in den Städten Staufen und 
Bad Krozingen ein Flurbereinigungsverfahren durchzuführen. 
Das geplante Flurbereinigungsverfahren soll den durch den 
Bau der Landesstraße 123 entstehenden Landverlust auf ei-
nen größeren Kreis von Eigentümern verteilen sowie Nachtei-
le für die allgemeine Landeskultur vermeiden. Die geplante 
Flurbereinigung soll außerdem zur Verbesserung der Produk-
tions- und Arbeitsbedingungen in der Land- und Forstwirt-
schaft sowie zur Förderung der allgemeinen Landeskultur 
und der Landentwicklung dienen. 

Das Flurbereinigungsgebiet wird voraussichtlich von der 
Stadt Staufen Teile der Gemarkungen Staufen, Grunern und 
Wettelbrunn, ferner von der Stadt Bad Krozingen einen Teil 
der Gemarkung Krozingen umfassen. Es wird eine Fläche von 
etwa 318 ha haben. Eine Gebietskarte - Entwurf- mit der vor-
aussichtlichen Abgrenzung des Flurbereinigungsgebiets und 
mit der Kennzeichnung der Flächen, die nicht an der Vertei-
lung des Landverlustes für die L 123 teilnehmen, liegt vom 
29.03.2016 bis 13.04.2016 im Bürgerbüro des Rathauses Stau-
fen zur Einsichtnahme aus. 

Diese Bekanntmachung und die Gebietskarte - Entwurf- kön-
nen zusätzlich auf der Internetseite des Landesamts für Geo-
information und Landentwicklung im o. g. Verfahren (www.
lgl-bw.de/3220) eingesehen werden. 

Die voraussichtlich beteiligten Grundstückseigentümer wer-
den hiermit zur Aufklärungsversammlung am 

Mittwoch den 13.04.2016 um 19 Uhr 
im Foyer der Belchenhalle, Krichelnweg 1 in Staufen 

eingeladen. 
Dort wird eingehend über das geplante Flurbereinigungsver-
fahren einschließlich der voraussichtlichen Kosten und der 
Fördermöglichkeiten aufgeklärt (§ 5 Abs. 1 des Flurbereini-
gungsgesetzes (FlurbG) in der Fassung vom 16.03.1976 (BGBl. 
I S. 546)).   
Freiburg, den 14.03.2016 
gez. Faller (LVD) 
 
 

MitTEILUNGEN

Kundeninformation der Gemeinde Schallstadt, 
Eigenbetrieb Wasserversorgung  

Abschlag für die Wasser- und Abwassergebühren 01/2016 

Wir weisen alle Einwohner darauf hin, dass der Abschlag für 
die Wasser- und Abwassergebühren für das 1. Quartal 
2016 (für die Monate Januar bis März 2016)  am 

31. März 2016 

zur Zahlung fällig wird. Über die vierteljährliche Abschlags-
zahlung erhalten Sie keinen separaten Gebührenbescheid. 

Wir bitten Sie auf Ihren Überweisungsaufträgen das Bu-
chungszeichen 5.8888. ...  zu vermerken. 

Bitte überweisen Sie auf eines der folgenden Konten: 

Sparkasse Staufen-Breisach:  
Konto-Nr.: 10050854  /  BLZ: 680 523 28 
IBAN: DE67 6805 2328 0010 0508 54
SWIFT-BIC: SOLADES1STF 

Volksbank Freiburg: 
Konto-Nr.: 57200901  /  BLZ: 680 900 00 
IBAN: DE77 6809 0000 0057 2009 01
SWIFT-BIC: GENODE61FR1 

Volksbank Breisgau-Süd: 
Konto-Nr.: 930334  /  BLZ: 68061505 
IBAN: DE41 6806 1505 0000 9303 34
SWIFT-BIC: GENODE61IHR   
Sie können sich das Überwachen der Zahlungstermine (31. 
März, 30. Juni, 30. September) erleichtern, wenn Sie am Last-
schrifteinzugsverfahren teilnehmen. Die Gemeinde wird bei 
Fälligkeit die zu zahlenden Beträge von Ihrem Bankkonto 
einziehen. So vermeiden Sie entstehende Mahnkosten und 
Säumniszuschläge und Sie helfen uns, den Verwaltungsauf-
wand zu verringern. Sollten Sie sich für das Lastschrifteinzugs-
verfahren entscheiden, inden Sie einen entsprechenden Vor-
druck auf unserer Homepage. Selbstverständlich übersenden 
wir Ihnen auf Wunsch auch gerne postalisch einen Vordruck.   
Ihr Eigenbetrieb 
- Wasserversorgung Schallstadt - 
  
 

Vortrag von Prof. Dr. Eberhard Schockenhof 

Die Hospizgruppe Südlicher Breisgau feiert in diesem Jahr 
ihr 20-jähriges Bestehen. Aus diesem Anlaß hält Herr Prof. 
Dr. Eberhard Schockenhof, Moraltheologe, Mitglied des 
nationalen Ethikrates, einen Vortrag zu dem Thema „Ethi-
sche Probleme bei der Begleitung Sterbender“. Die öfentli-
che Veranstaltung indet statt: Freitag, 15. April 2016, 19.30 
Uhr, Münstertäler Str. 8, Martin-Luther-Haus, Staufen. Herz-
liche Einladung an alle Interessierten. Der Eintritt ist frei.

 
 

Erdaushub kostenlos abzugeben 

Im Zusammenhang mit dem Neubau des gemeinde-
eigenen Bauhofes gibt die Gemeinde an interessierte 
Landwirte den anfallenden Erdaushub kostenlos ab. 
Die Arbeiten beginnen am 29. März 2016. Interessier-
te können sich direkt mit unserem Bauholeiter Hu-
bert Schüler, Tel. 0170 631 3883 in Verbindung setzen.  

 
 

Verwaltungsstelle Mengen geschlossen. 

In der Woche vom 29. März bis 1. April 2016,  bleibt die Ver-
waltungsstelle geschlossen.   
Die Hauptverwaltung in Schallstadt, Ortsteil Wolfenweiler, 
Kirchstraße 16, Telefon Nr. 6109-0, steht Ihnen gerne zu den 
üblichen Sprechzeiten zur Verfügung.   
Vielen Dank für Ihr Verständnis. 
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Gemeindeverwaltung Schallstadt: 
www.schallstadt.de 
 
Auch online gut informiert 
 
Alle Neuigkeiten sowie weitere interessante Informationen finden Sie auch auf 
www.schallstadt.de. 
 
Neben den aktuellen Veranstaltungen werden Sie hier u.a. über laufende Projekte sowie die 
Angebote der Gemeinde Schallstadt informiert. Erfahren Sie alles Wissenswerte über das 
Vereinsleben, Angebote für Kinder, Jugendliche oder Senioren sowie über die örtlichen 
Gewerbebetriebe. Auf der Homepage finden Sie natürlich auch alle Ansprechpartner der 
Gemeindeverwaltung mit den angebotenen Dienstleistungen und die Formulare für Ihr 
Anliegen, ebenso können Sie hier auf alle Ausgaben des Mitteilungsblatts seit 1/2014 
zugreifen. 
 
Nutzen Sie unser vielfältiges Angebot! 
 

   
 

Redaktionsschluss

nächstes Mitteilungsblatt Nr. 13/2016: 
Dienstag, 29. März 2016, bis 12:00 Uhr  
im Rathaus in Wolfenweiler  
Erscheinungstermin: Freitag, 1. April 2016 
Später eingehende Textbeiträge haben 
keinen Anspruch auf Veröf entlichung.

Beiträge 
Die eingehenden Textbeiträge werden in digitaler 
Form angenommen. Für Vorlagen, die per e-mail ge-
schickt werden lautet die e-mail-Adresse: rathaus@
schallstadt.de. 

Anzeigenaufträge 
Für eine kostenpl ichtige Anzeige können Sie zu den 
üblichen Öf nungszeiten im Rathaus einen Anzeigen-
auftrag abgeben oder eine e-mail mit Ihren Bankda-
ten sowie Anschrift an rathaus@schallstadt.de oder 
direkt an den Primoverlag anzeigen@primo-stockach.
de schicken. 

Bürgersprechstunde in Schallstadt 

Die nächste Bürgersprechstunde des Bürgermeisters i ndet 
am Donnerstag, 21. April 2016 in der Zeit von 15:30 Uhr  bis 
16:30 Uhr im Rathaus Schallstadt, Kirchstraße 16 statt. 

Bürgermeister Jörg Czybulka freut sich auf Bürgerinnen und 
Bürger aller Ortsteile. 

Kreisbaumeistersprechstunde in Schallstadt 

Der für die Gemeinde Schallstadt zuständige Kreisbau-
meister bietet wieder einen Sprechtag in der Gemeinde an.   
Herr Krinitz wird am Donnerstag, 14. April 2016 in der 
Zeit von 14:30 Uhr bis 16:30 Uhr im Rathaus Schall-
stadt, Kirchstraße 16 zur Beantwortung Ihrer Fragen 
zur Verfügung stehen.    
Eine Voranmeldung ist für diesen Tag erforderlich. Bitte 
melden Sie sich bis spätestens 11. April 2016 unter dem 
Stichwort „Kreisbaumeistersprechstunde“ mit Ihrem An-
liegen für den Sprechtag unter juergen.wohlgemuth@
schallstadt.de an. 

 
 

Rückblick auf die Informationsveranstaltung 
zur Of enen Mobilen Jugendarbeit in den Ge-
meinden Schallstadt und Ebringen  

Die Lebenssituation benachteiligter und gefährdeter Jugend-
licher zu verbessern und sie in ihrer Persönlichkeitsentwick-
lung zu unterstützen – das ist das Ziel der of enen mobilen 
Jugendarbeit. Bei der diesjährigen Informationsveranstaltung 
am Donnerstag, den 17. März 2016 hat Frau Caroline Michler, 
Mobile Jugendarbeiterin vom Christophorus-Jugendwerk in 
Oberrimsingen die Arbeitsweise der Of enen mobilen Ju-
gendarbeit (OMJ) vorgestellt, ein Jahresrückblick gegeben, 
die Entwicklung der Jugendlichen beider Gemeinden darge-
stellt und ein Ausblick auf das neue Jahr gegeben. Ebenfalls 
anwesend war Frau Kathrin Hof mann vom Christophorus Ju-
gendwerk sowie Herr Manfred Bluhm als Jugendsachbearbei-
ter vom Polizeiposten Ehrenkirchen. 

Frau Michler stellte die Präventionsprojekte „Rauchen und 
Cannabiskonsum“ sowie weitere Themen „Kriminalität, Zivil-
courage, Strafmüdigkeit, Gewalt und Recht“, die in Zusam-
menarbeit mit der Polizei erfolgen werden, vor. Zur Neu-
gestaltung der Jugendräume sollen die Jugendlichen ihre 
kreativen Ideen einbringen und in einem Workshop lernen, 
wie man beispielsweise ein Grai  ti an die Wand sprayt. Für 
eine sinnvolle Freizeitgestaltung und die Förderung der Ent-
wicklung der Jugendlichen erfolgt die fachliche Betreuung in 
den Jugendräumen der einzelnen Gemeinden. Durch die stei-
gende Anzahl der Jugendlichen im Ortsteil Mengen ist es von 
besonderer Bedeutung, den Jugendlichen endlich einen ei-
genen Raum zu bieten. Voraussichtlich wird im März kurzfris-
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tig ein neuer Raum im Ortskern von Mengen eröfnet, worauf 
viele Jugendliche bereits sehnsüchtig warten. Dadurch soll 
zunächst einmal Kontakt zu der Altersgruppe ab 12 Jahren 
aufgebaut werden, sodass auch in Mengen über die nächsten 
Monate hinweg eine gute Beziehung zwischen der Jugend-
arbeit und den Jugendlichen entstehen kann. Zusätzlich gibt 
es ein ofenes Sportangebot, bei dem sich die Jugendlichen 
in den Hallen in Ebringen und Schallstadt austoben können.   
Darüber hinaus werden von Frau Michler Einzelberatungen, 
Hilfen und Familienarbeit angeboten, da die Jugendlichen 
auch mit familiären Problemen, schulischen Problemen und 
Beziehungsproblemen an sie herantreten. Die Hilfestellung 
kann in verschiedenster Weise erfolgen, von Begleitung zu 
Ämtern, Beratungsstellen bis hin zur Familienarbeit mit sys-
temtherapeutischen Methoden. Unterstützung erfolgt auch 
bei der Begleitung beim Übergang von der Schule in den 
Beruf. Im Rahmen der Inklusion in der sozialraumorientierten 
Kinder- und Jugendarbeit soll die Umsetzung durch die Zu-
sammenarbeit mit der kommunalen Inklusionsvermittlerin 
der jeweiligen Gemeinde und der Gestaltung des inklusiven 
Sommerferienprogrammes weitergeführt werden. In diesem 
Jahr werden noch einige Aktionen und Auslugsfahrten in 
Zusammenarbeit mit dem Häusle e.V. mit den Jugendlichen 
stattinden. Auch sind mit der OMJ Ehrenkirchen/ Bollschweil 
in diesem Jahr wieder einige Kooperationsveranstaltungen 
geplant (Sommergrillfest, Sportturniere, Weihnachtsfeier, 
usw.). Ein weiterer Kooperationspartner ist das Bürgerforum 
im Ortsteil Mengen, mit dem zusammen wieder eine Hallo-
weenparty für die Kinder aus Mengen geplant ist. In Planung 
ist auch eine Pilgeraktion über das Christophorus Jugendwerk.   
Die genannten Programmpunkte haben vor allem den Hin-
tergrund die Beziehung zu den Jugendlichen auszubauen, 
das Gruppengefühl zu stärken, positive Erlebnisse mit der Ju-
gendarbeit und den anderen Jugendlichen zu ermöglichen. 
Dadurch können sie ein Verantwortungsgefühl entwickeln, 
Selbstwirksamkeit erfahren und erlernen, wie man Projekte 
organisiert und plant.   
Caroline Michler ist unter Tel. 0176/41102783 oder per E-Mail 
unter michler@cjw.de erreichbar. 

Vielfalt gemeinsam bewahren? 

Erstellung des Natura 2000-Managementplan (MaP)  

für das FFH-Gebiet 8012-342 „Schönberg mit Schwarz-
waldhängen“ und für das Vogelschutzgebiet 8012-441 
„Schönberg bei Freiburg“ 

Das FFH-Gebiet „Schönberg mit Schwarzwaldhängen“ hat 
Anteil am Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald und dem 
Stadtkreis Freiburg. Das FFH-Gebiet ist ca. 2.523 ha groß und 
erstreckt sich zwischen der Stadt Freiburg i. Br. im Norden, der 
Stadt Staufen im Süden, den Gemeinden Ebringen und Eh-
renkirchen im Westen sowie Wittnau und St. Ulrich im Osten. 
Das FFH-Gebiet hat Anteil an insgesamt elf Gemeinden und 
besteht aus fünf Teillächen.  
Die westlichen Teillächen des FFH-Gebiets gehören natur-
räumlich zum „Markgräler Hügelland“ und stellen mit ihren 
markanten Erhebungen Schönberg, Hohirst und Ölberg die 
Vorbergzone des Schwarzwalds dar. Es beinden sich im Ge-
biet aufgelassene Steinbrüche und Tongruben; die Kalkfel-
sen mit mehreren kleinen Höhlen am Osthang des Ölbergs 
sind großteils aufgrund von Verkarstung entstanden. In den 
bewaldeten Bereichen kommen arten- und strukturreiche 

Waldmeister-Buchenwälder vor mit einer wärmeliebenden 
Krautschicht und hohem Tot- und Altholzanteil. In diesen 
Waldbeständen treten Fledermaus-Arten und der Hirschkäfer 
auf. In den Ofenlandbereichen sind großlächige, artenrei-
che Grünlandbereiche ausgebildet, wobei Magere Flachland-
Mähwiesen dominieren. Diese Mähwiesen sind eng verzahnt 
mit gut ausgebildeten Trocken- und Halbtrockenrasen (z.T. 
mit bemerkenswerten Orchideen-Beständen). Die natur-
schutzfachlich wertvollen Lebensräume im Ofenland sind 
großlächig als Naturschutzgebiet ausgewiesen.

 
Die östliche Teilläche des FFH-Gebiets gehört naturräumlich 
zum „Hochschwarzwald“ und besteht aus den nordexponier-
ten Waldbereichen vom Kohlernkopf über Streitbannerkopf 
bis zum Ambringer Grund. Dort herrschen strukturreiche, bo-
densaure Hainsimsen-Buchenwälder sowie auf mäßig sauren 
Böden Waldmeister-Buchenwälder vor.  
In den feuchten Tälern und Geländeeinkerbungen des FFH-
Gebiets verläuft meist ein mehr oder weniger mäandrieren-
des Gewässer. Diese sind von gewässerbegleitendem Auen-
wald gesäumt und bilden Lebensraum von Bachneunauge, 
Groppe und Steinkrebs. 
Das Vogelschutzgebiet „Schönberg“ besitzt eine Grö-
ße von ca. 69 ha und umfasst die Ofen-landlächen am 
Nordhang des Schönbergs. Die kleinräumig strukturier-
ten und artenreichen Streuobstwiesen, Gehölzbestän-
de und Übergänge zu den Weinbergen stellen wichtige 
Lebensräume für Wendehals, Neuntöter und Zaunammer dar. 
Diese und weitere Lebensräume und Arten sind nach der eu-
ropäischen Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie (kurz „FFH“) und 
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der Vogelschutzrichtlinie geschützt! Für das FFH- und Vogel-
schutzgebiet wird nun in den nächsten Jahren ein Manage-
mentplan  erarbeitet, der die Grundlage für die langfristige 
Erhaltung der Lebensraumtypen sowie der Tier- und Plan-
zenarten und ihrer Lebensräume bilden soll.  
Daher werden im Jahr 2016 Biologen im Auftrag des Regie-
rungspräsidiums Freiburg die Lebensräume und Arten im 
Gebiet kartieren und den Managementplan erarbeiten.  
Im Rahmen dieser Kartierungen müssen Privatgrundstücke 
im FFH- und Vogelschutzgebiet durch die Gutachter betre-
ten werden. Bitte haben Sie dafür Verständnis. Das Betreten 
von Privatgrundstücken ist im Rahmen von § 65 BNatSchG i. 
V. m. § 52 Abs. 1 NatSchG zulässig. Natürlich werden die Kar-
tierer auf die landwirtschaftliche und jagdliche Nutzung der 
Flächen Rücksicht nehmen. In Zweifelsfällen können sich die 
Personen als Mitarbeiter der beauftragten Planungsgruppe 
IFÖ & WWL ausweisen. Um die Landbewirtschafter, Fläche-
neigentümer und Bewohner im Gebiet sowie Vertreter der 
Kommunen, Verbände und Behörden detaillierter über den 
Managementplan zu informieren, wird das Regierungspräsidi-
um im Juni/Juli 2016 nachmittags  eine öfentliche Infor-
mations-veranstaltung  durchführen. Hierzu werden wir zu 
gegebener Zeit in einer gesonderten Mitteilung detaillierter 
informieren und einladen. Unser Ziel ist es, einen Manage-
mentplan zu erarbeiten, der mit den ortsansässigen Akteu-
ren umsetzbar ist. Wir möchten mit Ihnen diese besondere, 
vielfältige, landschaftlich reizvolle Kulturlandschaft mit ihren 
Tier- und Planzenarten gemeinsam als unser europäisches 
Naturerbe erhalten und entwickeln.  
Weitere Informationen zum Gebiet und zum Verfahren erhal-
ten Sie unter https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpf/Abt5/
Ref56/Natura2000/Seiten/Schönberg.aspx  
Allgemeine Informationen zu Natura 2000 entnehmen Sie 
bitte den Internetseiten der LUBW unter http://www.lubw.
baden-wuerttemberg.de/servlet/is/2911/  
Ansprechpartner ist: 
Regierungspräsidium Freiburg, Referat 56 – 
Naturschutz und Landschaftsplege 
Bissierstr. 7, 79114 Freiburg i. Br. 
Gabriel Rösch (Verfahrensbeauftragter), Tel.: 0761/ 208-4148, 
gabriel.roesch(at)rpf.bwl.de 
  
  

Kommunale Geschwindigkeitsmessungen 
durch den Landkreis 

Am 14. März 2016 wurden an folgenden Messpunkten 
Geschwindigkeitsmessungen 
(Radar) vom Landkreis durchgeführt: 
  
Messpunkt: Basler Straße 
Einsatzzeit: von 5:33 Uhr bis 9:00 Uhr 
Zul. Höchstgeschwindigkeit: 30 km/h 
Gemessene Fahrzeuge: 1250 
Beanstandungen: 37 
Höchstgeschwindigkeit: 50 km/h   
Messpunkt: Scheuerleweg 
Einsatzzeit: von 9:15 Uhr bis 11:10 Uhr 
Zul. Höchstgeschwindigkeit: 30 km/h 
Gemessene Fahrzeuge: 160 
Beanstandungen: 13 
Höchstgeschwindigkeit: 47 km/h 

Sirenensignale

Rundfunkgerät einschalten
- auf Durchsagen achten -

1 Minute Heulton
Sie werden über Art und Ausmaß
eines Unfalls, einer Katastrophe oder
eines sonstigen wichtigen Ereignisses 
informiert und bekommen gezielte 
Verhaltenshinweise.

Feueralarm
1 Minute Dauerton

(2 x 12 Sek. unterbrochen)

Entwarnung
 1 Minute Dauerton

Verhalten bei Sirenenalarm
Achten Sie auf Rundfunkdurchsagen. Befolgen Sie die Anordnungen der 
Behörden.
Informieren Sie auch Ihre Nachbarn über die Durchsagen und Anordnungen.
Helfen Sie Ihren Nachbarn
Telefonieren Sie nur, falls nötig. Fassen Sie sich kurz.
Sind Sie selbst und Ihre Nachbarn von Schäden nicht betroffen:
Bleiben Sie dem Schadensgebiet fern. 

 
 

OffENE MOBILE JugeNDArbeit

Die ofene mobile Jugendarbeit  
macht sich zur Aufgabe: 

Beratung, Unterstützung und Begleitung für Jugendliche und 
Eltern in allen Lebenslagen wie z.B. Begleitung zur Polizei 
wegen einer Straftat, Beratungsgespräche mit der Jugend-
gerichtshilfe, Hilfe bei Schulproblemen, Schreiben und Hilfe 
bei Bewerbungen (wenn z.B. kein PC im Hause vorhanden), 
Beratungsgespräche über Berufswünsche, Vermittlung zur Al-
koholberatung, vermittelnde Gespräche zwischen Eltern und 
Jugendlichen, Begleitung in einer Problemzeit. 

Erreichbar bin ich telefonisch unter der Nummer: 
0176/41102783 oder per  
E-Mail: omj-schallstadt-ebringen@gmx.de 
Ihre Mobile Jugendarbeiterin Caroline Michler 
  
  

 

Kindertagesplege in Schallstadt 

Kindern Orte geben, um eigenverantwortliche und gemein-
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schaftsfähige Persönlichkeiten zu werden   
Liebe Eltern, 

Sie haben eine Wunsch- und Wahlmöglichkeit bezüglich des 
Betreuungsangebotes für Ihr Kind. In Schallstadt gibt es ver-
schiedene Betreuungsangebote für Kinder unter 3 Jahren, so-
wie für ältere Kinder ergänzend zu Kindergarten und Schule. 
Vier aktive Tagesmütter/Tagesväter bieten in Schallstadt Kin-
dertagesplege an. 

In der Kindertagesplege indet Betreuung in kleinen, indivi-
duellen und lexiblen Einheiten statt, in denen Qualität durch 
stabile Bezugspersonen, Einbindung in Familien und regel-
mäßige pädagogische Fortbildungen selbstverständlich ist. 
So kann lexibel auf die Bedürfnisse des Kindes eingegangen 
werden und auch der zeitliche Betreuungsrahmen an die be-
ruliche Situation der Eltern angepasst werden. 

Die Kindertagesplege wird durch die öfentliche Jugendhilfe 
gefördert, Eltern erhalten Zuschüsse über das Landratsamt 
Breisgau- Hochschwarzwald, auch für Kinder von 1 bis 3, bei 
denen nicht beide Eltern arbeiten gehen. 

Zuständig für Information, Beratung und Vermittlung für die 
Gemeinde Schallstadt ist der Tageselternverein Orte für Kin-
der, Tel. 0761/5899908, kontakt@tageselternverein-gundel-
ingen.de 
  
  
 

uMwELT

Service Information  

Wassersparen leicht gemacht 
Der Verbrauch von Wasser 
ist in vielen Haushalten zu 
einem wachsenden Posten 
geworden. Häuiges Baden 
und tägliches Duschen sind zur Normalität geworden. Im 
Schnitt verbraucht eine Person am Tag circa 120 Liter Wasser. 
Umso wichtiger ist es, dass jeder Einzelne verantwortungsvoll 
mit dem Lebensmittel Nr. 1 umgeht. Doch wie kann man den 
Wasserverbrauch senken? Mit einer einzigen Toiletten-Spü-
lung werden durchschnittlich neun Liter Wasser verbraucht. 
Am einfachsten spart man hier, indem man einen modernen 
Spülkasten verwendet mit großer und kleiner Taste für je ei-
nen Sechs-Liter und Drei-Liter Spülvorgang. Dabei sollte die 
kleine Spültaste so oft wie möglich verwendet werden.   
Auch beim alltäglichen Zähneputzen lassen sich ganz leicht 
bis zu 50 Prozent Wasser sparen. Dabei sollte man kein Was-
ser laufen lassen, sondern einen Zahnputzbecher verwenden. 
Sehr einfach, aber eizient! Wer sich gerne ein Vollbad gönnt, 
verbraucht etwa 150-200 Liter Wasser. Beim Duschen dage-
gen sind es nur 60-80 Liter. Heißes Wasser zum Kochen oder 
für Kafee und Tee erhitzt man schnell und sicher mit einem 
Wasserkocher. Wichtig ist, nur die passende Menge zu erhit-
zen. So kann man für eine Tasse Tee gleich die Tasse als Mess-
becher verwenden. Wasser, welches unnötig erhitzt wird, 
kostet zusätzlich Strom. Tropfende Wasserhähne, undichte 
Spülkästen oder Leitungen kosten bares Geld. Schuld sind 
meist poröse Dichtungen. Diese sollten unbedingt ausge-
tauscht und repariert werden. Ersatz gibt es für kleines Geld 
im Fachhandel oder Baumarkt.   
Die ausgezeichnete Qualität unseres Trinkwassers kommt 

nicht von irgendwo her. Die Trinkwasserversorger unterneh-
men große Anstrengungen, um die Sicherung des Grund-
wassers zu gewährleisten. So auch badenova als größter 
kommunaler Wasserversorger im Südwesten. Weitere Ener-
giespartipps und Informationen rund um die sinnvolle Ver-
wendung von Wasser und Energie erhält man bei den Energie-
agenturen, Stadtwerken sowie dem regionalen Energie- und 
Umweltdienstleister badenova. Dort gibt es hilfreiche Tipps 
rund um das Thema Energiesparen und Energieeizienz auch 
auf der Homepage unter badenova.de/energie-sparen. 
  
 

MüLLTERMINE

Dienstag 29. März 2016 
Gelber Sack 
  
Montag, 4. April 2016 
Restmüll 
  
Montag, 4. April 2016 
Schadstofsammlung 9:30-12:00 Uhr in Eschbach 
RAZ (Gewerbepark Breisgau)   
Alle Termine inden Sie auch in Ihrem Abfallkalender   
Grünschnitt-Sammelstelle 
Öfnungszeiten: 
März bis November jeden Samstag von 9 Uhr-12 Uhr 
Dezember bis Februar jeden Samstag von 10 Uhr bis 12 Uhr    
Abfallberatung beim Landratsamt Telefon: (0 18 02) 25 46 48 
Sachbearbeiter beim Landratsamt, Frau Silberer
Telefon: (07 61) 21 87-88 28 
REMONDIS GmbH & Co. KG, Bad Krozingen Telefon: 
(0 76 1) 51 50 99 5 
(Restmüll, Biotonne, Papiertonne, Gelber Sack)
Telefon: 0800 122 3255 (gebührenfrei)   
Kompostpate Ingo Schmitt 
Belchenstraße 17, 79189 Bad Krozingen, 
Telefon: (01 51) 57 11 64 80   
Nähere Informationen zu Abfallfragen erhalten Sie auch auf 
der Homepage www.abfallwirtschaft-breisgau.de und per E-
Mail unter alb@breisgau-hochschwarzwald.de 
 
 

fuNDSAchEN
  
Im Rathaus in der Ortsverwaltung Mengen 
kann abgeholt werden:   
1 Samsung Handy 

  
 

StANDESAMT

Geburtstage

Unsere Glückwünsche gelten: 
Herrn Günter Dittes, Lindenstraße 24 A 
zum 75. Geburtstag am 29. März 2016   
Auch allen Jubilaren, die nicht genannt werden möchten, sei-
tens der Gemeinde die herzlichsten Glückwünsche. 
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LANDwIRTSchAfT
  

Pheromonausbringung 2016  
Schallstadt, Wolfenweiler, Leutersberg 

Zum Aufhängen der Pheromonampullen trefen wir uns an 
folgenden Terminen:   
•   Westlicher Batzenberg am Montag, 04. April,  

um 18.00 Uhr am Wasserreservoir in Schallstadt.   
•  Östlicher Batzenberg und Dürrenberg am Dienstag, 05. 

April um 18.00 Uhr am Rebhaus in Wolfenweiler.   
•  Leutersberg gesamt am Freitag, 08. April,  

um 18.00 Uhr in den Fehlen.   
Alle Bewirtschafter von Rebgrundstücken in diesen Bereichen 
sollten im Sinne der Gemeinschaft daran teilnehmen. Größere 
Betriebe mit mehreren Personen. Werden Saisonarbeitskräf-
ten eingesetzt, muss immer eine verantwortliche Person des 
Betriebes mit dabei sein. Es wird eine Anwesenheitsliste ge-
führt. Interessierte Mitbürger und Weinfreunde sind ebenfalls 
gerne gesehen. Wie immer sind Schürzen oder Taschen mit-
zubringen und es gibt natürlich danach noch etwas zu Essen 
und Trinken.   
Die Verfahrensleiter 
  
  

SchULE

VOLKShOchSchuLe

Experimentieren für Kinder ab 10 Jahren, 
Kurs-Nr. 213725, Frau Pattullo 
2 x Mi./Do. 30./31.03.16 , 15.00-17.30 Uhr, Annabels Kunst 
Atelier Ebringen   
Nähkurs – Neues für den Sommer, 
Kurs-Nr. 214725, Frau Moll 
3 x Mi. 06.04. von 18.00-21.00 Uhr, Annabels Kunst Atelier 
Ebringen   
Mit Nordic Walking und mentalen Techniken zum 
Wunschgewicht Kurs-Nr. 302705 
Fr. Wieland, 6 x Mi. 06.04. von 9.45-12.15 Uhr, 
Schlossscheune Ebringen   
Besser fotograieren Teil 1, 
Kurs-Nr. 501701 1 x 23.04.16 – 10.00-14.30 Uhr  
Besser fotograieren Teil 2, 
Kurs-Nr. 501702 1 x 07.05.16 – 10.00-14.30 Uhr 
Herr Hauenstein, Joh.-Philipp-Glock-Schule, Schallstadt   
Hunde und ihre Menschen, Signale richtig verstehen, 
Kurs-Nr. 304701, Fr. Keil 
Fachvortrag am 28.04.16 von 19.00-21.00 Uhr, 
Joh.-Ph.-Glock-Schule Schallstadt 
  
Anmeldung und Info unter: www.vhs-bad-krozingen.de 
VHS Südlicher Breisgau Tel. 07633-926512, 
Email: sutter@vhs-bad-krozingen.de 
Helena Sutter 
Schönbergstraße 127 a, 
79285 Ebringen 

Die Volkshochschule Südlicher Breisgau bietet ein breit ge-
fächertes Angebot an Sprachkursen für Zuwanderer an.  Für 
den Einsatz in Integrationskursen Deutschkurse suchen wir-
Honorarlehrkräfte   

für Deutsch als Zweit-/Fremdsprache  

(idealerweise mit BAMF-Zulassung) 

Sie haben Erfahrung im Fremdsprachenunterricht und 
Sprachkompetenz in Deutsch auf muttersprachlichem Ni-
veau? Sie haben Spaß und Freude am Unterrichten, am Um-
gang mit Menschen aus anderen Kulturen und verfügen über 
freie Kapazitäten?  
Dann freuen wir uns auf Ihre Kurzbewerbung –am liebsten 
per Mail- an schweer@vhs-bad-krozingen.de oder per Post: 
Barbara Schweer, VHS Südlicher Breisgau, Basler Straße 1, 
79189 Bad Krozingen. 
 
 

KirchEN

eVANgeLiSche 
KircheNgeMeiNDe MeNgeN
hartheim · bremgarten · feldkirch 
79227 Schallstadt-Mengen, hauptstraße 42, 
Telefon 07664/2476, fax 07664/2521, 
mengen@kbz.ekiba.de, www.ekimeha.de

Gottesdienste 

Donnerstag, 24. März 2016 – Gründonnerstag 
19.00 Uhr Tischabendmahl in Gemeindesaal in Mengen 
  
Freitag, 25. März 2016 - Karfreitag 
09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Mengen 
11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in  Hartheim 
  
Sonntag, 27. März 2016 – Ostersonntag 
08.30 Uhr Auferstehungsfeier  auf dem Friedhof Mengen 
mit dem Musikverein Mengen – anschließender Spaziergang 
zum Festgottesdienst  mit dem Musikverein in der Kirche um 
09.30 Uhr mit der Taufe von Johann Kromer 
Anschließend ab 10.30 Uhr : Osterfrühstück im Gemeinde-
saal in Mengen 
  
Montag, 28. März 2016 - Ostermontag 
10.00 Uhr Gottesdienst in Hartheim (Pfr. Breisacher) 
  
Sonntag, 03. April 2016 
10.00 Uhr Gottesdienst in Mengen 
  
Nachtrefen der Konirmierten: 
Freitag, 15.04.16 um 17 Uhr im Martin-Luther-Haus.  
  

Jobangebot 

Zum 01. Juli 2016 suchen wir eine Kirchendiener/in und/
oder Reinigungskraft für die Evangelische Kirchengemeinde 
Mengen. Bei Interesse erfahren Sie Näheres im Pfarramt  mitt-
wochs oder freitags zwischen 8-12.30 Uhr Tel 07664/2476 
  
Bücher-Tauschzimmer 
Immer freitags von 15 – 18 Uhr im Pfarrhaus in Mengen 
  
Es grüßt Sie herzlichst Ihr 
Pfarrer Jobst Bösenecker 
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eVANgeLiSche KircheNgeMeiNDe 
wOLfeNweiLer-SchALLStADt
Kirchstraße 10, 79227 Ot wolfenweiler, 
telefon: 6519
e-Mail: wolfenweiler@kbz.ekiba.de

Gottesdienste 

Gründonnerstag, 24.03.16 
19.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl unter Mitwirkung 
des Rejoice Chores 
  
Karfreitag, 25.03.16 
9.45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, es singt die Kantorei 
  
Osternacht, 26.03.16 
22.30 Uhr Feier der Osternacht mit Osterfeuer, Osterkerze, 
Ostergeläut, Abendmahl und Taufe von Marius Krause; unter 
Mitwirkung der Kantorei 
  
Ostersonntag, 27.03.16 
09.45 Uhr Festgottesdienst mit Abendmahl (Pfr. Moto-poh) 
unter Mitwirkung des Musikvereins und des Männergesang-
vereins. Mit Kindergottesdienst 
  
Ostermontag, 28.03.16 
09.45 Uhr Gottesdienst (Dekan R. Heimburger) 
  
Sonntag, 03.04.16 Quasimodogeniti 
09.45 Uhr Gottesdienst (Pfr. Moto-poh) 
  
Kirche  mit Kindern. 
Kindergottesdienst während des Gottesdienstes am Oster-
sonntag, 27.03. im Evang. Gemeindehaus. Beginn um 9:45 
Uhr in der Kirche. Vor der Predigt gehen die Kinder mit dem 
Mitarbeiter-Team ins evangelische Gemeindehaus. Wir sin-
gen, malen, beten, basteln, hören Geschichten aus der Bibel 
und feiern Gottesdienst 
  
Bibelstunden der AB-Gemeinschaft  
immer dienstags um 17.00 Uhr im Evang. Gemeindehaus. 
  
Nachmittag der älteren Generation 
ist am Donnerstag, 31.03. um 15.00 Uhr im Evang. Gemein-
dehaus. 
  
Bastelkreis der Frauen 
entfällt am 24.3. und 31.3.. 
  
Probe Rejoice Chor 
donnerstags um 20.15Uhr im Evang. Gemeindehaus 
Infos und Leitung: Angela Werner 
  
Mit freundlichen Grüßen 
Christine Heimburger, Pfarrerin 
 
 

KAthOLiSche KircheNgeMeiNDe 
St. bLASiuS 
Schallstadt-wolfenweiler 
kath. Pfarramt Ebringen, Schönbergstraße 73, 
Telefon 7036, fax 7073 

Seelsorgeeinheit Batzenberg-Obere Möhlin 
Gottesdienste  

Gründonnerstag, 24.03. 
19:00 Uhr Abendmahlfeier in Ebringen 
  
Karfreitag, 25.03. 
15:00 Uhr Liturgie vom Leiden und Sterben Christi in Ebringen 
  
Karsamstag, 26.03. 
20:30 Uhr Feier der Osternacht in Ebringen 
20:30 Uhr Feier der Osternacht  in Pfafenweiler 
  
Ostersonntag, 27.03. 
 9:00 Uhr Festliche Messe in Schallstadt 
10:30 Uhr Festliche Messe mit Kirchenchor  in Ebringen 
10:30 Uhr Festliche Messe in Pfafenweiler 
18:00 Uhr Vesper in Pfafenweiler 
  
Ostermontag, 28.03. 
 9:00 Uhr Hl. Messe in Ebringen 
10:30 Uhr Familiengottesdienst in Pfafenweiler 
10:30 Uhr Hl. Messe in Schallstadt 
  
Samstag, 02.04. 
18:30 Uhr Vorabendmesse in Ebringen 
  
Sonntag, 03.04. 
 9:00 Uhr Hl. Messe in Schallstadt 
10:00 Uhr Hl. Messe mit feierlicher Erstkommunion in Pfafen-
weiler 
  
Ausführlichere Informationen zu weiteren Gottesdiens-
ten und allen Veranstaltungen der SE inden Sie auf der 
Homepage oder im Pfarrbrief. 
  
 

KAthOLiSche KircheNgeMeiNDe 
freiburg-tuNiberg
Pfarramt St. Stephan: St.-Erentrudis-Str. 35, 
79112 freiburg, Telefon 07664/402980,  
Seelsorgeeinheit.tuniberg@t-online.de

Gottesdienste 

Karfreitag, 25.03. 
- Die Feier vom Leiden und Sterben Christi - 
11.00 Kinderkreuzweg (Opf) 
(bitte die MISEREOR-Kässchen mitbringen) 
15.00 Karfreitagsliturgie vom Leiden und Sterben 
des Herrn (Opf) 
der Kirchenchor St. Stephan singt die Passion von Paulmichel 
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18.30 Karmette (St. Stephan, Mu) 
  
Karsamstag, 26.03. 
11.00 Ministrantenprobe für alle Ministranten 
zur Osternachtfeier (Opf) 
21.00 Feier der Heiligen Osternacht (Opf) 
Anschließend Wein der Freude 
In der Nacht: Beginn der Sommerzeit 
  
Ostersonntag, 27.03.
Hochfest der Auferstehung des Herrn -
 
10.30 Feierliche Eucharistiefeier (St. Stephan, Mu) 
Der Gottesdienst wird durch die Auführung der Missa bre-
vis St. Joannis de Deo, die sog. „kleine Orgelsolomesse“ von 
Haydn für gemischten Chor, Orgel und Orchester durch den 
Kirchenchor St. Stephan besonders feierlich gestaltet 
10.30 Feierliche Eucharistiefeier (St. Peter und Paul, Wa) 
Der Kirchenchor Waltershofen singt die berühmte „Messe brè-
ve aux chapelles“ no.7 in C von Charles Gounod in der bear-
beiteten Fassung für Orgel & Solo-Instrumente. 
18.30 Auszeit mit Jesus (St. Stephan, Mu) 
  
Ostermontag, 28.03. 
10.30 Eucharistiefeier (St. Nikolaus, Opf) 
  
Dienstag, 29.03. 
18.00 Rosenkranzgebet (St. Stephan, Mu) 
18.30 Eucharistiefeier (St. Stephan, Mu) 
  
Donnerstag, 31.03. 
- Gebetstag um geistliche Berufungen - 
09.00 Eucharistiefeier (St. Peter und Paul,Wa) 
mit anschließender Begegnung im Bürgersaal 
10.00 Probe zur Erstkommunion (St. Nikolaus, Opf) 
für die Kinder, die am 02.04. Erstkommunion feiern 
14.00 Probe zur Erstkommunion (St. Nikolaus, Opf) 
für die Kinder, die am 03.04. Erstkommunion feiern 
  
Freitag, 01.04. 
10.00 Probe zur Erstkommunion (St. Nikolaus, Opf) 
für die Kinder, die am 02.04. Erstkommunion feiern 
14.00 Probe zur Erstkommunion (St. Nikolaus, Opf) 
für die Kinder, die am 03.04. Erstkommunion feiern 
14.30 Rosenkranz in der Waldkapelle (Wa) 
17.30 Einstimmung der EK-Kinder (St. Peter und Paul, Wa) 
für die Erstkommunionfeier am 02.04. 
18.30 Eucharistiefeier (Mu, Pfarrhaus, Oratorium) 
  
Samstag, 02.04. 
13.30 Trefen der Erstkommunikanten in der Tunibergschule 
Abholung der Erstkommunikanten mit Musik (Musikverein 
Waltershofen) 
Prozession in die St. Nikolaus-Kirche 
14.00 Eucharistiefeier (St. Nikolaus, Opf) 
mit Taufversprechen und Erstkommunion 
Musikalisch mitgestaltet vom Musikverein Waltershofen 
17.00 Glocken läuten den Weissen Sonntag ein 
17.00 Einstimmung der EK-Kinder (St. Nikolaus, Opf) 
für die Erstkommunionfeier am 03.04. 
  
Sonntag, 03.04. 
10.00 Trefen der Erstkommunikanten in der Tunibergschule 
Abholung der Erstkommunikanten mit Musik ( Musikverein 
Opingen) 

Prozession in die St. Nikolaus-Kirche 
10.30 Eucharistiefeier (St. Nikolaus, Opf) 
mit Taufversprechen und Erstkommunion 
18.30 Eucharistiefeier (St. Stephan, Mu) 
  
Folgende Kinder werden am 3. April 2016 in der St. Niko-
laus-Kirche in Opingen zum ersten Mal das Sakrament 
der Eucharistie empfangen: 
Aus Mengen: Chiara Gagliano, Samuel Schächtele, Dominik 
Tittel 
Aus Opingen: Moritz Altmeyer, Lara-Sophie Grimm, Jamie 
Kemper, Nicklas Plug, Romeo Plug, Max Pfreundtner, Bene-
dikt Schatz, Chiara Schmalz, Michelle Schmidt, Yannick Schöll-
horn, Luka Stanic, Leon Staiger, Antonia Wieland, Luisa Zoch 
  
Die Katholische Kirchengemeinde Freiburg-Tuniberg gratu-
liert allen Kommunionkindern und ihren Familien zu ihrem 
Festtag und wünscht ihnen Gottes Segen auf ihrem weiteren 
Weg in der Gemeinschaft der Kirche. 
  
  

NeuAPOStOLiSche 
Kirche 
Schallstadt-wolfenweiler, 
gehrenweg 9

Schallstadt-Wolfenweiler, Gehrenweg 9 

Übliche Gottesdienstzeiten: 
sonntags, 9:30 Uhr Gottedienst 
und mittwochs, 20:00 Uhr Gottesdienst 
  
Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich eingeladen! Wei-
tere Auskünfte sind dem Schaukasten vor der Kirche zu 
entnehmen. 
 
 

LiebeNzeLLer geMeiNSchAft 
im Liebenzeller gemeinschaftsverband e.V. – 
innerhalb der evang. Landeskirche und

ec-JugeNDArbeit wOLfeNweiLer 
erlenweg 13, 79227 Schallstadt 

Evangelkische Landeskirchliche Gemeinschaft 
des LGV und Jugendbund EC Wolfenweiler

Gemeinschaftsgottesdienst 
Sonntag, 17:00 Uhr 

Bibel- und Gebetsstunde 
Dienstag, 17:00 Uhr Evangelisches Gemeindehaus 

Jungschar: 2. bis 5. Klasse 
Donnerstag, 17:00 bis 18:30 Uhr 

Jugendbund: ab 16 Jahre 
Freitag, 20:00 Uhr 

Weitere Infos: 
R. Luginsland: 07664 67 70 
M.Müller: 0160 97601405 
www.ec-wolfenweiler.de 
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Wir laden ein zur Bibelstunde im 
Evangelischen Gemeindehaus.   
dienstags: 17:00 Uhr   
Kontaktadresse: Johanna Meier, 07664 7518 
  
 

VerEINE

DANKE!!! 

Am vergangenen Samstag trafen sich in Mengen rund 40 Frei-
willige zur „Dorfputzede“ des Bürgerforums. Nach der Ein-
teilung der Route und der Aufteilung in Gruppen zogen   
wir los, um Mengen vom Müll zu befreien. Vieles ist einge-
sammelt worden, vor allem Flaschen, Essens-, Getränke- und 
Zigarettenverpackungen lagen an den Wegrändern, zum Teil 
auch Reifen und Plastikeimer. Zum Schluss war der Anhänger, 
den die Gemeinde uns gestellt hatte, wieder voll mit blauen 
Müllsäcken. Nach getaner Arbeit gab es für die Helfer wieder 
ein gemütliches Vesper am Sportplatz.Herzlichen Dank an 
alle, die mit uns das Dorf gesäubert haben. Ein Dankeschön 
auch an die Gemeinde, die uns wieder bei dieser Aktion un-
terstützt hat! 
  

Unsere nächsten Aktivitäten: 

Aufgrund der Schulferien indet im März kein ofenes Sportan-
gebot statt. Dafür haben wir für die Kids in den Osterferien ein 
anderes Highlight:   

Mittwoch, 30. März 2016: Lange Filmnacht für 
Kids und Teens  

In Zusammenarbeit mit der OMJ bieten wir allen Kids und 
Teens in den Osterferien eine lange Filmnacht. Von 19.00 bis 
ca. 20.30 Uhr zeigen wir einen Film für alle zwischen 8 und 11 
Jahren. Ab 20.30 Uhr kochen wir leckere Spaghetti, da sind 
auch die Älteren schon herzlich willkommen. Um 21 Uhr soll-
ten die Jüngeren von ihren Eltern abgeholt werden, da be-
ginnt der Film für die Teens ab 12 Jahren. Die Filmnacht endet 
dann gegen 23 Uhr, da sollten Eure Eltern Euch dann wieder 
abholen. Bei der Filmnacht gibt es auch alkoholfreie Getränke 
für Euch. Der Eintritt, die Spaghetti und die Getränke sind kos-
tenlos. Wer mag, wirft uns einen kleinen Beitrag ins Spenden-
kässle. Wir freuen uns auf einen tollen Abend mit Euch! 
  

Samstag, 9. April 2016: Verschenke-Markt in 
der Halle Mengen 

Die Idee: Dinge, die man eigentlich nicht mehr braucht, die 
zum Wegwerfen aber viel zu schade sind, können bei uns 
abgegeben werden und inden am Verschenke-Markt einen 
neuen Besitzer. Das alles kostenlos und ohne Rücknahmever-
plichtung. 

Wer in der nächsten Zeit ans Aufräumen / Entrümpeln geht, 
kann schöne / intakte Dinge für unseren Verschenke-Markt 
bis zum 9. April aufbewahren und dann bei uns abgeben. 
Werden Ihre Sachen nicht abgeholt, kümmern wir uns 
um die Verwertung. Viele gemeinnützige Organisationen 
sind dankbar für Sachspenden. Vielleicht inden Sie auf dem 
Verschenke-Markt aber auch schöne Dinge, die bei Ihnen im 
Haushalt noch fehlen? Zum Stöbern und Mitnehmen ist 
übrigens die GANZE BEVÖLKERUNG herzlich eingeladen,  
auch wenn man nichts für den Verschenke-Markt abgegeben 
hat. Weitere Fragen beantworten im Vorfeld gerne     
Silke Kiechle, Tel. 5339
Sabine Schweizer, Tel. 3620 

 
 
 
 
 

       Einladung zur 
         langen Mengener Filmnacht

         für Kids und Teens 
 
 
 

WANN:  Mittwoch, 30. März 2016  
   ab 18.30 Uhr (Osterferien) 
 

WO:   Im Gemeindesaal Mengen,                  
   neben dem Pfarrhaus 
 
 

     Um 19.00 Uhr: Erster Film für alle von 8 -11 Jahren 
         Um 21.00 Uhr: Zweiter Film für alle ab 12 Jahren 

 
 

Dazwischen kochen wir leckere Spaghetti für alle  
und was zu trinken gibt´s natürlich auch. 

 

 
 
 
 
      
 Die Filmnacht (2. Teil) endet gegen 23.00 Uhr.  
            Eure Eltern sollten Euch dann abholen! 
 
       Eine Veranstaltung des Bürgerforums Mengen  
        in Zusammenarbeit mit der Offenen Mobilen  
        Jugendarbeit Schallstadt-Ebringen 
 

Weitere Informationen:  www.buergerforum-mengen.de 

Eintritt  

frei!!! 

Weitere Informationen rund um den Verschenke-Markt gibt 
es im nächsten Mitteilungsblatt! 

Samstag, 16. April 2016: Mobile Fahrradwerk-
statt auf dem Hof der Familie Westphal-Fichter 
in der Mengener Schäferstraße. 

Auf Einladung des Bürgerforums Mengen wird erneut die 
Zweirad-Mechanikermeisterin Tanja Knöfel in Mengen Fahrrä-
der reparieren und Inspektionen anbieten. Machen auch Sie 
Ihr Rad it für den Frühling! Die Fahrradwerkstatt erfreut sich 
stets großer Beliebtheit. Daher am besten gleich anmelden 
bei Gerhard Fichter, Tel. 40 35 420 oder per Mail: westphal-
ichter@t-online.de  (bitte Ihren Namen und Telefonnummer 
angeben!) 
  
Aktuelle Infos und Termine des Bürgerforums gibt´s auch im-
mer auf www.buergerforum-mengen.de  



MITTEILUNGSBLATT DER GEMEINDE   · DONNERSTAG, 24. MÄRZ 2016

12

chOrgeMeiNSchAft EINTRAchT SchALLSTADT- 
wOLfENwEILER E.V. / MGV 17847 EBRINGEN E.V.

 
 

  

fc wOLfeNweiLer

FCW I – FC Heitersheim I 3:1 (2:1) 

Die überzeugende kämpferische Leistung vom Vorsonntag 
wurde durch die Mannschaft an diesem Wochenende noch 
einmal getoppt. Gegen den Tabellenführer aus Heitersheim 
gelang ein beeindruckender 3:1-Sieg, der um so höher einzu-
stufen ist, spielte man doch eine Halbzeit in Unterzahl. 

Die Gäste zeigten von Beginn an, dass sie zu Recht an der 
Tabellenspitze stehen und kamen auch gleich in der 1.Minu-
te zu einer hochkarätigen Torchance. Dies war jedoch dann 
für lange Zeit die einzige zwingende Möglichkeit die unse-

re Abwehr zuließ und auch im Spiel nach vorne waren gute 
Ansätze vorhanden. In der 25 Minute musste dann ein (be-
rechtigter) Foulelfmeter herhalten um die 1:0-Führung von 
Heitersheim zu ermöglichen. Die Mannschaft zeigte jedoch 
die passende Reaktion und kam 7.Minute später durch Nico 
Wassmer ebenfalls durch einen an ihm selbst verschuldeten 
Foulelfmeter zum Ausgleich. Die verstärken Angrifsbemü-
hungen des Tabellenführers beantwortete Fabian Beckert in 
der 45. Minute mit dem 2:1. Undiszipliniertes Verhalten führ-
te dann in der Nachspielzeit der 1.Hälfte zu einer gelb/roten 
Karte für einen unserer Spieler. Die Zuschauer befürchteten 
für die 2. Hälfte schlimmes. Es kam jedoch völlig anders. Mit 
einer konzentrierten Abwehrleistung, einem enormen Lauf-
pensum und auch mit dem Glück des Tüchtigen konnte man 
den Vorsprung nicht nur über die Zeit bringen sondern noch 
ausbauen. War Stephan Kusser zuvor ein Tor wegen angeb-
licher Abseitsstellung nicht anerkannt worden, schloss er in 
der 77. Minute einen Konter technisch hervorragend zum viel 
umjubelten 3:1 ab. 

  

FCW II – FC Heitersheim II 1:2 (0:2)  

Die Zweite war in Tornähe zu ungefährlich um die Niederlage 
zu verhindern. 
Torschütze für den FCW war Jose Pinel Perez 
  

Vorschau 

Bereits am Ostersamstag, den 26.03.2015 um 17.00 Uhr 
kommt es zum Derby beim FSV Ebringen 
Die Zweiten Mannschaften trefen um 15.00 Uhr aufeinander 
 
 

fc JuNge wöLfe

Jugendabteilung   
Ergebnisse 

A- Junioren 
SG FCW/Pfafenw. – SG Biengen 7:1 

B- Junioren 
SG Riegel – SG Pfafenw./FCW 1:8 
T: M. Üblacker(2), S. Blechinger, M. Heid(2), 
N. Olesch, C. Bösch, M. Dischinger  

B- Juniorinnen 
SG Bad Kroz. – SG FCW 1:3 
T: S. Burian, N. Eberlein, I. Nieddu 

C- Junioren 
FCW – SG Holzhausen 1:4 
T: A. Heid 

C- Juniorinnen 
SG Solvay/FCW – SF Eintracht Fr. 3:0 
T: S. Fucci, M. Nieddu, A. Mostarac  

D- Junioren 
FCW1 – SV Breisach 2:3 
FCW2 – SV Au Wittnau 7:2 
Nachwuchs gesucht 

Samstag, 09.04.2016, 19.30 Uhr 

Johann-Philipp-Glock-Halle, Wolfenweiler

Samstag, 16.04.2016, 19.30 Uhr 

Schönberghalle Ebringen

             Eintrittspreise: Vorverkauf     8,– Euro
                             Abendkasse  10,– Euro

          Vorverkaufsstellen: Metzgerei Armin Meyer, Wolfenweiler 

         Hotel-Restaurant Zum Ochsen, Wolfenweiler 

        Winzerhof Ebringen 

  bei allen Sängern der Chorgemeinschaft

Chorgemeinschaft 
Schallstadt -Wolfenweiler/Ebringen

                        Jahreskonzert  2016 
CHORGEMEINSCHAFT

MGV Eintracht Schallstadt-Wolfenweiler e.V. 
MGV 1847 Ebringen e.V.

 „HELDENTHEATER”
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Der FCW sucht Nachwuchs: 

Die Jahrgänge 2007 und jünger trainieren Montags 17:30 bis 
18:30 Uhr (einfach vorbeikommen und beim Trainer melden) 
Ältere Jahrgänge sind auch herzlich willkommen – bitte nach 
Rücksprache 
Jugendleiter Martin Walz 0179/6811266 

Termine 

Jugendtrainerstammtisch: 7.4. 
Jugendversammlung: 14.4 
Turnierausschuss: 21.4. 
Nächste Papiersammlung: 4.6. 
  
  

chOr MeNgeN 1865 E.V.

VORANZEIGE  
Herzliche Einladung zur Geistlichen Abendmusik 

Der Mengener Frauenchor, unter der Leitung von Ralf Hen-
nemann und der Freiburger Jazzchor senior, Leitung: Julian 
Knörzer singen für Sie am Samstag, den 16. April 2016, 
Beginn: 19.00 Uhr in der Kirche Mengen  zur Geistlichen 
Abendmusik.   
Hierzu laden wir Sie herzlich ein, lassen Sie sich die Gelegen-
heit nicht entgehen, den Frauenchor erneut kennenzulernen. 
 

 

Voranzeige 

Unsere Jahreshauptversammlung indet am 19. April, 20.00 
UHR im Alemannensaal statt. Die Tagesordnung wird in der 
folgenden Ausgabe veröfentlicht.   
Wir freuen uns sehr über Ihren Besuch und Ihre Unterstüt-
zung.   
Ihr Chor Mengen. 
 
 

MeNSch uND uMweLt

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2016 
von MUT e.V. 

Der Vorstand der Bürgerinitiative MUT – Mensch und Umwelt 
schonende DB-Trasse Nördliches Markgrälerland e.V. - lädt 
alle MUT-Mitglieder sowie interessierte Bürgerinnen und Bür-
ger zur öfentlichen Jahreshauptversammlung 2016 ein. Sie 

indet statt am   
Freitag, dem 01. April 2016, um 18.00 Uhr in der Aula der 
Max-Planck-Realschule in Bad Krozingen   
Tagesordnung:
• Begrüßung durch den Vorsitzenden
• Tätigkeitsbericht des Vorstands
• Rechenschaftsbericht des Kassenwarts
• Bericht der Kassenprüfer
• Entlastung des Vorstands
• Bestellung der Kassenprüfer
• MUTige Mitarbeit im  
Regionalen Begleitausschuss „Bürgertrasse“
• Ausblick und Diskussion
• Verschiedenes  
Wir servieren wie immer Speis und Trank und wollen nach 
dem oiziellen Teil noch ein wenig beieinander hocken. Auf 
Ihr zahlreiches Erscheinen freuen sich   
Vorstand und Beirat von MUT e.V. 
Roland Diehl, 1. Vorsitzender 
  
 

rSg rOSà SchALLSTADT

Die Radsportler der  RSG Rosà Schallstadt e. V. informieren: 

Eröfnungsfahrt bei strahlendem Sonnenschein 

Vergangenen Samstag war es soweit: Die RSG Rosà Schall-
stadt e. V. startete aktiv in die Radsaison 2016. Über 40 Rad-
sportbegeisterte, darunter auch stets willkommene Gastfah-
rer, ließen es sich nicht nehmen, gemeinsam in die Pedale 
zu treten. Auf dem Programm stand eine erste Rundfahrt im 
frühlingshaften Markgrälerland.   
Sponsoren und Gönner aufgesucht 

Die Ausfahrt begann an der WG Wolfenweiler, wo man sich 
gemeinsam mit Geschäftsführer Ernst Nickel zum Gruppen-
foto einfand. Auf der bewusst lach geführten Etappe ging 
es sodann nach Neuenburg, wo bei Jürgens Bike Shop ein 
erster Zwischenstopp eingelegt wurde. Bei Getränken und 
Sportriegeln konnten sich die Radler stärken. Weiter ging die 
Rundfahrt dann über Müllheim nach Staufen, wo man sich 
der Tradition entsprechend bei Lotte am Bahnhof zum Ab-
schlussbier eingefunden hatte.   
Rege Beteiligung macht Lust auf mehr 

Vereinspräsident Roland Stapf und der neue Sportwart Pe-
ter Dittes freuten sich sehr über den regen Zuspruch an der 
Eröfnungsfahrt 2016. Weitere Touren, die auch für Einsteiger 
bestens geeignet sind, sind in Planung. Interessierte inden 
weitere Informationen unter www.rsg-schallstadt.de. 
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SPOrtcLub MENGEN E.V.

Termine:  

Donnerstag, den 24. März 2016 
Boule 18.30 Uhr Übungsabend Boule 
Aktive 19.00 Uhr Training  

Karfreitag, den 25. März 2016 
Boule 11:00 Uhr Jedermann-Boule-Turnier 

Samstag, den 26. März 2016 
A-Junioren  13:00 Uhr SG Gottenheim – SG Biengen 
Aktive 13:00 Uhr SG Ehrenstetten III - SC Mengen II  Sport-
platz Ehrenstetten 
Aktive 18:00 Uhr 1.FC Mezepotamien - SC Mengen I   Schön-
bergstadion 

Dienstag, den 29. März 2016 
Boule 18:30 Uhr Übungsabend Boule 
Aktive 19.00 Uhr Training  

Mittwoch, den 30. März 2016 
Alte Herren  19:15 Uhr Training 

Donnerstag, den 31. März 2016 
Boule 18.30 Uhr Übungsabend Boule 
Aktive 19.00 Uhr Training  

Freitag, den 01. April 2016 
AH-Regio Cup 20.00 Uhr : ES Stotzheim ( Elsass) - SG Mengen/
Tiengen 

Einladung zum Karfreitag 
Boule-Turnier beim SC Mengen 

Am Karfreitag, den 25.März 2016 ab 11:00 Uhr veranstaltet 
die Bouleabteilung des SC Mengen sein traditionelles Jeder-
mann-Boule-Turnier auf dem Bouleplatz beim SC Mengen. 
Anmeldungen bis zum 19.März im Clubheim, 07664/4182 
oder bei Rudolf Gimbel 0171-8625055. Startgebühr pro Spie-
ler 5,00 €. Für das leibliche Wohl ist wie immer bestens ge-
sorgt! 
  

Ergebnisse: 

SC Mengen II - VFR Merzhausen III 0:5 
SC Mengen – PTSV Jahn 1:1 (0:0) 
Tor: Christian Joos 
Am vergangenen Sonntag traf man auf eine starke Reserve-
mannschaft von Post Jahn Freiburg. In der ersten Halbzeit 
gelang es nicht Druck auf den Gegner auszuüben. Kurz nach 
Beginn der zweiten Halbzeit dann auch die nicht ganz un-
verdiente Führung der Gaste nach einem schönen Spielzug. 
Danach bekam unsere Mannschaft doch besseren Zugrif auf 
das Spiel und konnte eine Viertelstunde später den Ausgleich 
durch Chris Joos erzielen. Nun wollte man mehr, scheiterte al-
lerdings immer wieder am eigenen Unvermögen oder an der 
gegnerischen Abwehr. 
Letztendlich ein gerechtes Unentschieden, welches ein Ver-
bleib im vorderen Mittelfeld sicherte . 

B-Junioren: 
Alemannia Müllheim – SG Biengen 4:2 

A-Junioren: 
SG Wolfenweiler/Pfafenweiler – SG Biengen   7:1 

Jugendversammlung des SC Mengen  
am 11. März 2016  
Aktive Jugendspieler derzeit 58, darunter 3 Neuanmeldun-
gen aus dem Neubaugebiet in Mengen, Tendenz erfreuli-
cherweise wieder steigend. Alle Jugendmannschaften aktiv, 
die A-, B-, D- und E-Jugend gemeinsam in der Spielgemein-
schaft mit dem SV Biengen/Schatt, die C-Jugend gemeinsam 
in der Spielgemeinschaft mit dem SV Munzingen, die F- und 
G-Jugend beim SC Mengen (G-Jugend im Neuaufbau seit 
05/2015). Die Mehrheit der Kinder und Jugendlichen spielt in 
der E-, F- und G-Jugend(35) 

Die Kinder und Jugendlichen inden hervorragende Trainings-
bedingungen vor, auf den Plätzen der Spielgemeinschaften 
und zu den jeweiligen Hallenzeiten.

Die Tabellenstände zum Ende der Hinrunde der Jugendmann-
schaften sind unterschiedlich, vom 2. Platz B-Jugend und 1. 
Platz C-Jugend über Mittelfeldplatzierungen und hinteren Ta-
bellenplätzen ( A-Jugend ). 

Die Jugendtrainerpositionen sind derzeit von der A- bis G-
Jugend mindestens 2-fach besetzt. Für die kommenden Sai-
son werden nach langjähriger, erfolgreicher Tätigkeit Trainer 
Sören Keller und Rafaele Ciano eine Pause einlegen. Mit Kim 
Allmendinger hat die B-Jugend einen von Rafaele sehr gut 
eingearbeiteten Trainer, für die A-Jugend wird (hofentlich 
nur übergangsweise) ein Trainer gesucht. 

Erfreulich ist, dass mit Florian Fiand, Dominik von Oosten, Be-
nedikt und Adrian Jenne, junge und sehr motivierte Jugend-
trainer für die F- und G-Jugend seitens des SC Mengen ge-
wonnen werden konnten. Sie haben viel Spaß am Training mit 
unseren Jüngsten. Die Spielgemeinschaft mit dem SV Bien-
gen besteht seit 8 Jahren, die mit dem SV Munzingen seit 5 
Jahren. Alle Jugendleiter (Heinfried Schmidt-Jenne, Benjamin 
Borgas und vertretungsweise Stephan Zeller) loben das kon-
struktive und kooperative Miteinander, die Kommunikation 
auf Augenhöhe ohne Konkurrenzdenken. 

Erfolgsgeschichten Saison 2015/16: Aus der A-Jugend der 
vergangenen Saison (Vizemeister!) haben fünf Spieler zu den 
Aktiven des SC Mengen gewechselt. Ein weiterer Spieler ent-
schied sich für einen anderen Verein, ein weiterer absolviert 
andernorts ein Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) und musste sich 
zwangsläuig dort anmelden.  

Aktivitäten der Jugendabteilung neben dem üblichen 
Spielbetrieb bisher und in der Zukunft: 
– Papiersammlungen (4x pro Jahr) 
– F-/G-Jugendturniere 
– Saisonabschlüsse 
– Nikolausfeier (1x für die „Kleinen“ und 1x für die „Großen“) 
– Hallenturniere 

Wahlen: 

–  Als Jugendleiter wird Heinfried Schmidt-Jenne für ein 
weiteres Jahr gewählt 

–  Als Kassenwart  wird ebenfalls Heinfried Schmidt-Jenne 
gewählt 

–  Jugendvertreter: Benedikt Jenne und Florian Fiand 
–  Als Elternvertreterinnen werden gewählt Nicole Wid-

mann und Alexandra Bencomo 
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Generalversammlung Förderverein Sport-Club 
Mengen e.V. am 14. März 2016  

Zur Generalversammlung des Fördervereins fand sich wie 
gewohnt ein kleiner, überschaubarer Kreis an Vorstands- und 
Vereinsmitgliedern im Clubheim des SC Mengen ein. Mit Mi-
chael Müller, Kassenprüfer des Fördervereins, begrüßte die 
1. Vorsitzende Jutta Schell gleichzeitig auch als 2. Vorstand 
des Musikvereins Mengen. Die Berichte des 2. Vorsitzenden 
Mike Braun zu den Aktivitäten, Veranstaltungen und Werbe-
maßnahmen, des Fördervereins - in großen Teilen gemeinsam 
mit dem Vorstand des SC Mengen - sowie der Kassenbericht 
unseres Vereinsrechners Helmut Fiand haben dem Förderver-
ein eine erfolgreiche Arbeit bestätigt. Die Entlastung des Ge-
samtvorstands erfolgte einstimmig. 

Die bisherigen Kassenprüfer Michael Müller und Jörg-Frieder 
Müller wurden für ein weiteres Jahr wiedergewählt. Die Neu-
fassung der Vereinssatzung des Fördervereins wurde eben-
falls einstimmig beschlossen. 

Die Vorsitzende des Fördervereins des SC Mengen, Jutta 
Schell, bedankte sich für die gute Zusammenarbeit mit dem 
Vorstand des SC Mengen, den vielen Helferinnen und Hel-
fern aus dem Kreis der Aktiven, der Jugendabteilung, der AH, 
der Kirchengemeinde und den Freunden des SC Mengen bei 
zahlreichen Aktivitäten. 

Besonders gedankt hat Jutta Schell dem Clubheimwirtspaar 
des SC Mengen, Brigitte und Roland Schächtele, für dessen 
einmalige Unterstützung bei vielen Veranstaltungen und ins-
gesamt für die unermüdliche Bewirtung des Clubheims. 
  

Abteilungsversammlung der Bouleabteilung 
des SC Mengen am 15. März 2016 

Unsere Boule-Abteilung hielt ihre 1. Abteilungsversammlung 
ungezwungen im Nebenzimmer des Clubheims ab. Neben 
den Vorständen des SC Mengen und des Fördervereins waren 
zahlreiche Mitglieder der Boule-Abteilung anwesend. 

Die Boule-Abteilung veranstaltete in 2015 die inzwischen 
etablierten Turniere, die auch in 2016 fortgesetzt werden sol-
len: das Karfreitags-Boule-Turnier, das Vereinsturnier und das 
Nachtturnier. Die Diskussion um die Frage, ob künftig eine 
Mannschaft mit lizensierten Spieler/innen gestellt werden 
soll, endete damit, dass der Ausbau von Freundschaftsturnie-
ren gefördert werden soll - unter der Federführung von Maria 
Bayer. Eine oizielle Mannschaft mit festem Spielplan wird es 
nicht geben. Ziel der Bouleabteilung ist es, neue Mitglieder 
für die Abteilung Boule zu gewinnen. 
  

Generalversammlung 2016 des SCM 1954 e. V. 
am Donnerstag, 17.03.2016  

Die Generalversammlung des SC Mengen war sehr gut be-
sucht, durchmischt von zahlreichen Aktiven, Vorständen an-
derer Vereine, Ehrenvorständen, politischen Vertretern und 
Mitgliedern des SC Mengen. 

Der Rückblick des 1. Vorsitzenden, Wolfgang Elmlinger, die 
weiteren Berichte zu den Aktiven durch die 3. Vorsitzende 
Andrea Heieis und Trainer Daniel Hug, zur Jugend durch den 
stv. Jugendleiter Sören Keller und zum Rechnungsergebnis 
durch Vereinsrechner Helmut Fiand haben den Anwesenden 
ein umfangreiches, erfolgreiches Jahresprogramm des SC 
Mengen in Spielbetrieb, Veranstaltungsorganisation, Bauun-
terhaltung und Finanzen im Jahr 2015 präsentiert. 

Bei den anstehenden Wahlen wurden  
einstimmig gewählt:  

– Wolfgang Elmlinger als 1. Vorsitzender,  
– Helmut Fiand als Vereinsrechner,  
– Michael Mayntz als Schriftführer und  
– Raphael Riesterer als Spielausschussvorsitzender.  
–  Als Kassenprüfer wurden bei Gerd Kromer und Heinz 

Ruf wieder gewählt. 

Einen herzlichen Dank an Herrn Caspar Freiherr von Fürsten-
berg als Bürgermeisterstellvertreter für die unkomplizierte 
und wertschätzende Durchführung der Wahlen. 

Zum Tagesordnungspunkt „Beitragsanpassung“ hat der Spiel-
ausschussvorsitzende Raphael Riesterer die Entscheidung 
des Vorstands überzeugend präsentiert - die Beitragsanpas-
sung wurde von der Generalversammlung wie vorgeschlagen 
beschlossen. 

Insgesamt gesehen kann der SC Mengen auf ein solides und 
erfolgreiches Jahr 2015 zurück blicken, fest entschlossen, die-
sen positiven Trend in 2016 fortzusetzen. 

Homepage: im Netz unter http://www-sc-mengen.de 

Clubheim: 
Unser Clubheim ist bei Spiel- und Trainingsbetrieb täglich ge-
öfnet. Ostermontag ist geschlossen, 
 
 

turNVereiN wOLfENwEILER-SchALLSTADT

TV Wolfenweiler-Schallstadt e.V.  
Laufgruppe 

Am Samstag den 19.3.2016 starteten Beate Meihofer und Ger-
hard Jörg beim Frühlingslauf in Sulzburg. Die landschaftlich 
reizvolle Strecke über 10,2km mit rund 180Hm führt durch 
die Winzerorte Laufen, St.Ilgen, dann durch die Laufener Reb-
landschaft hoch nach Muggard und durch den Wald wieder 
zurück zum Marktplatz in Sulzburg, wo sich das Ziel beindet. 
Rund 315 Teilnehmer/innen nahmen bei Sonnenschein die 
Strecke in Angrif.  

Beate Meihofer zeigte eine tolle Leistung und meisterte die 
Strecke in 58:48min. Damit konnte sie dieses Jahr wieder un-
ter der 1h Marke bleiben, was sie letztes Jahr nur um wenige 
Sekunden verfehlte. Gerhard Jörg benötigte mit seinen 76 
Jahren nur 56:07min. Für diese gute Leistung wurde er mit 
dem zweiten Platz in seiner Altersklasse M75 belohnt. Zum 
Klassensieg fehlten ihm nur 1min. 

Bei der Gesamtwertung des Markgräler-Cup 2015 erzielten 
Beate Meihofer, Gerhard Jörg und Günter Müller einen Trepp-
chenplatz in ihrer Altersklasse. Der Cup besteht aus 6 Läufen 
in unsere Region, bei denen die 4 besten Ergebnisse gewertet 
werden. Die Siegerehrung für 2015 fand in Sulzburg beim ers-
ten Lauf der Serie 2016 statt. 

Beate wurde in der Klasse W55 dritte. Gerhard gewann die 
Klasse M75 vor Günter der zweiter wurde. 
 
 

Fantastischer Saisonabschluss beim  
Liga-Rückrundeninale in Ifezheim 

Am 19.03.2016 fand das Ligainale in Ifezheim statt, bei dem 
alle Mannschaften der Verbandsliga nochmals gegeneinan-
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der antraten. Das Ziel vor dem Wettkampf war klar: Mindes-
tens den Gegner TV Ifezheim besiegen, um den Klassener-
halt zu sichern. Die WKG war sehr gut vorbereitet und startete 
konzentriert und kämpferisch in den Wettkampf. 

Begonnen hat der Wettkampf für die Mannschaft am Sprung, 
bei dem vor allem Jonas Schweizer mit seinem Tsukahara ge-
streckt glänzte und diesen gekonnt in den Stand turnte. Auch 
am Paradegerät Barren zeigten alle Athleten gekonnt Ihre 
Übungen und gewannen somit das Gerät. Danach folgte das 
Reck. Hier waren ebenfalls keine Unsicherheiten zu erkennen, 
alle Turner präsentierten Ihre Übungen gekonnt und setzten 
die Abgänge routiniert in den Stand. 

Nach einer kurzen Einturnpause ging es dann an den Boden, 
dem stärksten Gerät der Mannschaft. Als Ersatz für Lasse 
Greulich, der aufgrund von Gelenkschmerzen vorsichtshalber 
pausierte, wurde hier Jonas Schweizer eingesetzt. Er eröfnete 
das Gerät mit Bravur, obwohl seine letzte Wettkampfübung 
am Boden sehr lange zurück liegt. Höchstwertung holte Mar-
tin Kaiser mit 12,45 Punkten, der zum einen den höchsten 
Ausgang hat und auch in der Ausführung beeindruckte. An-
schließend ging es dann ans Zittergerät Seitpferd. Hier war 
das Motto ganz klar: oben bleiben und keinen Sturz riskieren. 
Jonas Schweizer machte den Anfang und holte mit seiner 
Übung die ersten sicheren 10 Punkte. Auch Lasse Greulich, 
Benjamin Schweizer und Robin Vogt turnten Ihre Übungen 
durch. Mit einem Vorsprung von 6 Punkten gegenüber dem 
TV Ifezheim ging es dann an das letzte Gerät, Ringe. Alle Tur-
ner zeigten auch hier souverän Ihre Leistungen und schlossen 
den Wettkampf vor allem verletzungsfrei ab. 

Endergebnis war am Schluss der 2. Platz des Ligainals. So-
mit wurden bis auf den TV Neckerau alle Mannschaften der 
Vorrunde besiegt. Verrechnet mit den Siegespunkten der Vor-
runde und des Ligainals, beendete die WKG die Saison auf 
dem 4. Platz und sicherte sich somit den Klassenerhalt in der 
Verbandsliga. Trainer Werner Schweizer, die mitgereisten Fans 
und die Vorstandschaft gratulieren der WKG für den gelunge-
nen Saisonabschluss und dem Verbleib in der Verbandsliga. 
 
 

SONSTIGES

Meine Chance! –  
Ausbildung zum/zur Erzieher/in 

Am Donnerstag, 7. April, informieren Alexandra Gaß, Projekt-
leiterin der Stiftung Lernen-Fördern-Arbeiten, und Thomas Fi-
scher, Fachabteilungsleiter Sozialpädagogik der Merianschule 
Freiburg, über Ausbildungsmöglichkeiten zur/zum staatlich 
anerkannten Erzieherin/Erzieher. Neben der klassischen Aus-
bildung wird auch das noch junge „PiA“-Modell (Praxisinteg-
rierte Ausbildung) und die Vorbereitung auf die Schulfrem-
denprüfung vorgestellt. Beleuchtet werden die Zugangswege 
insbesondere für Frauen, die nach der Familienphase berulich 
wieder neu einsteigen wollen. Die Veranstaltung beginnt um 
14.30 Uhr im Berufsinformationszentrum (BiZ, Raum A007) der 
Agentur für Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77. 

Die Veranstaltung ist Teil der von Elsa Moser organisierten 
Vortragsreihe BiZ & Donna. Als Beauftragte für Chancen-
gleichheit am Arbeitsmarkt berät sie in der Agentur für Arbeit 
Freiburg in übergeordneten Fragen der Frauenförderung, der 
Gleichstellung von Frauen und Männern am Arbeitsmarkt 
und der Vereinbarkeit von Familie und Beruf. 
  
 

Rechtliche Hilfe zur originellen Idee  
Kostenlose Erinderberatung der IHK  
Südlicher Oberrhein  

Kreativität und Erindergeist sind wesentliche Kernstücke 
des Unternehmertums. Doch ist die piigste Schöpfung 
wertlos, wird sie nicht vor Ideenklau und Nachahmung 
geschützt. Die Industrie- und Handelskammer Südlicher 
Oberrhein bietet deshalb in Kooperation mit Patentan-
wälten aus dem Kammerbezirk regelmäßig kostenlose 
Erstberatungen zu gewerblichen Schutzrechten an. 

In der Erinderberatung erhalten die Ratsuchenden Informa-
tionen über die grundsätzliche Schutzfähigkeit von techni-
schen Erindungen, Marken und Designs. Außerdem veran-
schaulichen die Experten der IHK das konkrete Vorgehen für 
eine Schutzrechtsanmeldung und beleuchten wichtige Fall-
stricke. Möglichkeiten, Wege und Kosten zur Recherche von 
gewerblichen Schutzrechten werden aufgezeigt. Denn mit-
hilfe von Patenten und Gebrauchsmustern, aber auch Marken 
und Designs, haben Erinder vielfältige Möglichkeiten, sich 
von Wettbewerbern zu diferenzieren und das eigene Know-
how zu schützen. 

Die kostenlose Erinderberatung indet an jedem ersten Don-
nerstag im Monat in der Hauptstelle der IHK in Freiburg, Sch-
newlinstraße 11-13, und an jedem dritten Donnerstag im Mo-
nat in der Hauptgeschäftsstelle der IHK in Lahr, Lotzbeckstraße 
31, statt. Die Termine in den kommenden Monaten sind: 

• Donnerstag, 7. April, 12. Mai und 2. Juni 2016 in Freiburg 
• Donnerstag, 21. April, 19. Mai und 16. Juni 2016 in Lahr 

Zu den Beratungsgesprächen können - soweit vorhanden - 
Prototypen oder Zeichnungen mitgebracht werden. Um eine 
vorherige Anmeldung wird gebeten. Kontakt: Synthia Groß, 
Telefonnummer: 0761/3858-263, E-Mail-Adresse: synthia.
gross@freiburg.ihk.de. 
 
 

Schwarzwaldverein Freiburg-Hohbühl 

05. Apr. „Gesundheitswanderung“,  für alle Altersgruppen 
„mit ausgewählten Übungen die it machen“. 
Gehzeit: 1,5-2Std, 
Kosten: Nichtmitglieder 3 €, 
Tref: 14.00 Uhr, Stadtgarten Freiburg, Konzertmuschel,
Führung: Walter Sittig, Tel. 01733292710, 
e-mail: waltersittig@aol.com 

Gäste sind herzlich willkommen 

Ende des redaktionellen Teils



Suche Haushaltshilfe
für 2-Personen-Haushalt, 1 - 2 mal pro Woche.

Tel. 07664 - 600 262

2-Zimmer-EG-Wohnung
mit Dusche gesucht in Schallstadt von Rentnerin, NR, keine 

Haustiere. Birgit Schulz, Tel. 07642-9203455 oder 0160/1632881

07664 6531

Das familiengeführte Bestattungsunternehmen

Hilfe für Hausreinigung
in einem Einfamilienhaus 1 x wöchentlich 

3-4 Std. 07664/8332, 79292 Pfaffenweiler



EINZUGSERMÄCHTIGUNG

BIC

Datum, Unterschrift

D E

IBAN

Sonnige 3-Zi.-Wohnung mit Balkon
Ab 1.7. Nachmieter in Stockach gesucht: 84 m², EBK, Bad mit 

Wanne, Garagenstellplatz, 550,– € + NK

 Tel. 0 77 71 - 00 00MUSTER
Größe 

1

Private Kleinanzeigen
zu Sondertarifen!

KONTAKT

Name, Vorname

Straße, Nr.

PLZ, Ort

Tel., Fax

E-Mail

JA, ich möchte eine Schwarz-Weiß- 
Anzeige in folgenden Ausgaben buchen:

1.

2.

3.

Erscheinungstermin:  KW

 Chifreanzeige *

ANZEIGENAUFTRAG

* Bei Chifreanzeigen berechnen wir 7,74 € inkl. MwSt. Die Zuschriften erhalten Sie per Post. Anzeigen und Chifregebühren werden ohne zusätzliche Rechnungsstellung ab-
gebucht. Es ist nur Barzahlung oder Bankeinzug möglich. Bei der 3er-Schaltung kann der Auftrag vorzeitig storniert werden,  eine Rückerstattung ist jedoch nicht möglich. 
Eine Textänderung ist nicht möglich.  Anzeigen mit gewerblichem Charakter werden über unsere Preisliste für gewerbliche Anzeigen abgerechnet, der unsere allgemeinen 
Geschäftsbedingungen (AGB) zu Grunde liegen.

   Verlag und Anzeigen:   
Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach 
Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11, Fax 0 77 71 / 93 17 - 40 
anzeigen@primo-stockach.de  |  www.primo-stockach.de

ANZEIGENTEXT

Headline (Überschrift/ Fettzeile)

Anzeigentext

ab  10  €

Klein aber 

Oho!

1 Ausgabe 
10,– € inkl. MwSt.  3 Ausgaben 

20,– € inkl. MwSt. 

20 mm hoch - 2-spaltig (90 mm breit)

30 mm hoch - 2-spaltig (90 mm breit)

GARTENHILFE GESUCHT!
Gut situierte Familie sucht Unterstützung rund 
ums Haus: Rasenmähen, Hecken schneiden und kleinere 

Hausmeistertätigkeiten, wie z. B. Malerarbeiten.

Tel. 0 77 71 / 00 00

Größe 

2

MUSTER
1 Ausgabe 
15,– € inkl. MwSt.  3 Ausgaben 

30,– € inkl. MwSt. 

Für alle familären und privaten Anlässse!
Stellengesuche • Wohnungssuche & -angebote • Geburtstag • Geburt 
Hochzeit • Nachhilfe gesucht • Verkäufe • zu verschenken • und noch vieles mehr 

Bitte vollständig und in Druckbuchstaben ausfüllen!



Gasthaus Adler
79227 Schallstadt-Mengen

Hauptstraße 13
Tel. 07664 / 61 33 709

adler-mengen@t-online.de

Ostersonntag sind wir für Sie da
von 11.00 - 22.00 Uhr mit durchgehend 
warmer Küche. Reservierung erbeten.

Es freut sich Ihr Adler-Team

Tel.: 07664 - 61 33 709





Der berühmte Messerschleifer
steht auf dem Marktplatz in Schallstadt

am Samstag, 26. März 2016

ab 9.00 Uhr



DIE PRIMO- 
DRUCKEREI

Telefonische Beratung: 

0 77 71 / 93 17 - 932

ab € 22,28*

VISITENKARTEN

Format: 55 x 85 mm 

Druck: 4/0 farbig

Papier: 300 g/m² weiß

Aulage: ab 50 Stück

Ihre Werbemittel halten Sie nach Druckfreigabe 

innerhalb von 5 Arbeitstagen in ihren Händen. 

Wir versenden Ihre Werbemittel über die Deut-

sche Post/ DHL (Versandkosten 5 Euro und eine 

Regellaufzeit von 2 Arbeitstagen) oder Sie kom-

men ihre Drucksachen bei uns abholen.

* ab druckfertigen Daten

WWW.PRIMODRUCK24.DE

primo
druck

24

by Primo Verlag Stockach

Ihr Spezialist für Ihre Drucksachen
		 PRIMODRUCK24 - Ihre Druckerei für individuelle Drucksachen

 Im Eschle 7 • 78333 Stockach • Telefon 07771/9317-932 

E-Mail: pd24@primo-stockach.de • www.primodruck24.de



Katze zugelaufen
Farbe: dunkel getigert, seit Ende Februar 

Telefon 07664-7502

WINZERGENOSSENSCHAFT WOLFENWEILER EG
79227 SCHALLSTADT-WOLFENWEILER

TELEFON 0 76 64 / 40 30-0  www.wg-wolfenweiler.de

Weinmarkt
vom 18. März - 09. April 2016

Montag - Freitag von 8.00 - 18.00 Uhr durchgehend

Samstags  9.00 - 13.00 Uhr durchgehend!!!

Günstige Sonderangebote, z.B. Karton à 6 Flaschen

2015er  Batzenberg Gutedel
            Qualitätswein - auch trocken -         Literfl. 18,00 €
2014er  Batz. Spätburgunder Rotwein 
            Qualitätswein - auch trocken -          Literfl. 24,00 €
2014er  Chardonnay 
              Kabinett - trocken                          0,75 Ltr. 25,00 €
2015er  Spätburgunder Rosé 
            Qualitätswein trocken                    0,75 Ltr. 25,00 €
2015er  Muskateller
            Qualitätswein                                0,75 Ltr. 27,00 €
2014er  “Schwarzer Wolf” 
           Spätburgunder Rotwein
            Qualitätswein trocken                    0,75 Ltr. 33,00 €
2014er  Pinot Rosé Sekt oder
            Pinot Blanc Sekt -brut-      0,75 Ltr. 35,00 €




